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Liebe 

Leserinnen 

und Leser! 

 

Ein Junge, gerade einmal vier Jahre alt, 
wollte mit seinem Vater in der Herbst-
zeit einen Baum pflanzen. Der Vater 
hatte das Bäumchen in einem Topf 
herangezogen. Es war kräftig gewach-
sen und in etwa so alt wie der kleine 
Junge. Nun sollte es seinen Platz be-
kommen. Der Vater nahm also seinen 
aufgeregten Jungen an der einen 
Hand, und in der anderen trug er das 
Bäumchen. „Juhu, Papa, wir pflanzen 
einen Baum, und dann wird er ganz 
groß!“ „Wir pflanzen dein Bäumchen, 
und dann wird es wachsen. Aber zuerst 
müssen wir ein Loch graben, in das wir 
den Baum setzen können“, antwortete 
der Vater. 

Beide machten sich an die Arbeit. Der 
Vater grub den festen Boden auf und 
lockerte die Erde, und sein Sohn 
schaufelte ebenfalls. Er schaufelte die 
Erde mal hierhin, mal dorthin und 
spielte, wie es Kinder eben tun. 

Dann war das Loch fertig. Stolz stand 
der Kleine neben seinem Vater und 
fühlte sich ganz groß, denn er würde 
gleich seinen ersten Baum pflanzen. 
Der Junge packte also das Bäumchen 
und setzte es in das Loch, und die gro-
ßen Hände des Vaters halfen ihm da-
bei. Dann wurde die Erde aufgefüllt, 
und glücklich gingen die beiden nach 
Hause. Am Abend begann es zu reg-
nen, die ganze Nacht und den nächs-

ten Tag. Niemand konnte 
hinausgehen.  

Doch der kleine Junge fragte 
schon am zweiten Tag seinen Vater: 
„Papa, ist mein Baum gewachsen? 
Können wir nachschauen?“ „Ich glau-
be, so schnell geht das nicht“, erwider-
te der Vater. Aber sein Sohn ließ nicht 
locker, und so machten sich beide auf 
den Weg. Doch dort, wo Vater und 
Sohn das Bäumchen gepflanzt hatten, 
war nichts zu sehen. Was war nur pas-
siert? Das Bäumchen konnte doch un-
möglich verschwunden sein! 

Dann sahen sie ihn. Da lag er – der 
kleine Baum, zertreten, mitten ent-
zwei. Als der kleine Junge seinen Baum 
so sah, fing er an zu weinen. Sein Vater 
nahm ihn bei der Hand, aber der Kleine 
wollte sich durch nichts trösten lassen. 
Das Bäumchen war sein Baum gewe-
sen! Wie konnte nur jemand so achtlos 
darauf treten? 

Der Vater nahm mit seinen Händen die 
beiden Hälften des kleinen Bäum-
chens, machte sie sauber und band sie 
vorsichtig zusammen. Dann suchten 
beide einen kräftigen Stock und ban-
den das Bäumchen daran fest. „So, 
jetzt haben wir alles getan und können 
nur hoffen“, sagte der Vater. 

Von diesem Tag an ließ der kleine Jun-
ge sein Bäumchen nicht mehr aus den 
Augen. Jeden Tag besuchte er es. Erst 
wurde es Winter, und der Schnee fiel. 
Dann wurde es Weihnachten, und der 
Junge hängte eine Weihnachtskugel an 
seinen Baum – denn sein Baum sollte 
es schön haben. 

Angedacht 

3 

Dezember-Januar 2025/2026          Inhalt       Seite 

Doch der Stamm wuchs nicht zusam-
men. Irgendwann kam der Frühling, 
und noch immer war der Stamm nicht 
zusammengewachsen. Aber als alle 
anderen Bäume austrieben, bekam 
auch das kleine Bäumchen neue Trie-
be. Es lebte, wuchs – und wurde grö-
ßer. Es vergingen Frühling um Frühling, 
Winter um Winter, Weihnachten um 
Weihnachten, Jahr für Jahr. Und im-
mer an Weihnachten schmückte der 
Junge seinen Baum. 

Der kleine Junge ist inzwischen ein 
junger Mann geworden, und das 
Bäumchen ist ein stattlicher Baum – 
mit zwei Stämmen und einem Riss in 
der Mitte. Seinen Baum schmückt er 
immer noch zur Weihnachtszeit. Er 
mag ihn sehr und sagt: „Es ist ein ech-
tes Weihnachtsgeschenk, dass mein 
Bäumchen so groß geworden ist.“ 

In der Bibel heißt es: „Ich habe ge-
pflanzt, aber Gott hat es wachsen las-
sen. Es zählt nicht, wer pflanzt oder 
wer gießt – es kommt auf Gott an, der 
alles wachsen lässt.“ (1. Korinther 3,6–7) 

Die größten Weihnachtsgeschenke 
kommen nicht aus Menschenhand. 

 

Eine gesegnete Advents- und  
Weihnachtszeit wünscht Pfarrerin  

 

  Amelie Luding     aus Nemmersdorf 
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⃝ Gottesdienste für Kinder - siehe Seite 16 
 

⃝ Frauenstammtisch 
Jeden 3. Dienstag im Monat um 18.30 Uhr  
Kontakt: Ingrid Büttner, Tel. 09278 1838 
  Rita Leupold, Tel. 09278 416 
 

⃝ Begegnungsgruppe Weidenberg  
für Suchtkranke und deren Angehörige - Blaues Kreuz Bayreuth 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr  
Leitung:   Stefan Bittner, Tel. 09278 7757883 - Mobil 0176 24324048 
Weiterer Kontakt:   Norbert Sack, Tel. 09278 770650 
 

⃝ Die Kreuzschnäbel 
Gesprächskreis über Glauben, Bibel und Leben 
In der Regel donnerstags um 20.00 Uhr 
Aktuelle Termine finden Sie auf unserer Internetseite 
Kontakt: Ute Steininger, Tel. 09278 8011 
  Udo Hammerschmidt, Tel. 09278 77100 
 

⃝ Posaunenchor 
Jeden Montag   18.30 - 19.45 Uhr  
Leitung und Kontakt:  Klaus Hammer, Tel. 09278 98238 
 

⃝ Kantorei 
Jeden Montag   20.00 Uhr 
Leitung und Kontakt:  Christine Hammer, Tel. 09278 98238 

Weidenberg, am Reitweg 7 
Wir treffen uns im Pimmlerhaus ... 

Weitere Treffpunkte ……………. 
 

⃝ Frauenkreis 
Einmal im Monat donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr im 
AWO-Seniorenzentrum. Kontakt: Karin Hecht, Tel. 09278 7325 
Wir treffen uns zu einer gemütlichen Kaffeestunde mit geistlichen Impulsen. 
Die nächsten Termine:    11.12.2025 

Gruppen und Kreise 
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Wir sind im Internet zu finden. 

Website für Weidenberg, Neunkirchen a.M., Stockau 

www.weidenberg-evangelisch.de 

www.instagram.com/evang.weidenberg/ 

Auf unserer Website finden Sie einen Link für den  

Youtube-Kanal: Evangelisch in Weidenberg  

www.markgrafenkirchen.de 

www.radwegekirchen.de 

www.offene-kirchen-bayern.de 

Offene Kirche 

Öffnungszeiten in St. Michael  

für persönliche Andacht und Besichtigung: 

April - Oktober täglich  9.00 - 19.00 Uhr 

November - März täglich  9.00 - 16.00 Uhr 

Informationen 

⃝ KONFI 2026 GESTARTET 
Weidenberg-Warmensteinach-Nemmersdorf-Neunkirchen a.M.-Stockau 
Los ging es am Sonntagabend, 29. Juni 2025 in der Nemmersdorfer Kirche 
mit Andacht und Band und dem Motto: Alle gehören dazu! 
Warum wollen Jugendliche überhaupt zur Kirche gehören und konfirmie-
ren? Da waren sich fast alle einig: Das macht man halt so, denn die Konfir-
mation gehört in dem Alter dazu. Natürlich spielen auch oft die Eltern eine 
Rolle. Das ist klar. Einige Jugendliche erzählten, dass sie bereits etwas im 
Leben erfahren haben mit Gott und Kirche und ganz bewusst zu KONFI ge-
kommen sind.  
Insgesamt gehören derzeit 49 Konfis und beinahe 10 Mitarbeitende dazu. 
Kontakte:  
Pfrin. Amelie Luding, Nemmersdorf 
Mobil: 0176 34640353     Email: amelie.luding@elkb.de 
Diakonin Kerstin Schröder, Bad Berneck 
Mobil: 015566 324670     Email: kerstin.schroeder@elkb.de 
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Aktuelles 

Weggemeinschaft 

Diakon Markus Christ 

In einem festlichen Gottesdienst wur-
de Diakon Markus Christ am 9. No-
vember 2025 in der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Warmensteinach in 
seinen neuen Dienst eingeführt. Die 
Einführung nahm Dekan Dr. Manuél 
Ceglarek vor. 

Markus Christ nutzte den Gottes-
dienst, um sich den Besucherinnen 
und Besuchern persönlich vorzustellen 
und von seinem Verständnis diakoni-
scher Arbeit zu erzählen. Es sei ihm 
wichtig, Menschen kennenzulernen, 
Vertrauen aufzubauen und miteinan-
der unterwegs zu sein. Diakonischer 
Dienst, so Christ, lebe vom Zuhören, 

vom offenen Miteinander und vom 
Mut, neue Wege zu gehen. 

In seiner Ansprache sprach Ceglarek 
über die Freiheit, auf Herausforderun-
gen mit Vertrauen und Fantasie zu 
antworten. Anhand des Bildes einer 
kleinen japanischen Insel, deren Be-
wohner den sichtbaren Niedergang 
ihres Ortes in farbenfrohe Gestaltung 
verwandelten, wurde eine Haltung 
beschrieben, die schöpferisch mit Ver-
änderungen umgeht – eine Haltung 
des „Zuverzichts“, die Vertrauen und 
Verzicht miteinander verbindet. 

Diakon Markus Christ bringt vielfältige 
Erfahrungen mit: Er war viele Jahre als 
Jugend- und Gemeindediakon in 
Rödental und Dörfles-Esbach tätig, 
später im Kirchengemeindeamt 

Diakon Franz Schön (rechts), Dekan Manuél Ceglarek und Ehefrau Cornelia segneten Diakon Markus Christ 
(Zweiter von links) in der Dreifaltigkeitskirche ein.              Foto: Harald Judas / Nordbayerischer Kurier 
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Coburg und als Sachgebietsleiter in 
Bayreuth für zahlreiche Gemeinden 
verantwortlich, darunter auch War-
mensteinach. Zuletzt arbeitete er im 
Kita-Zweckverband Coburg mit Aufga-
ben in Organisation und Personalfüh-
rung. 

Mit seiner Einführung kehrt Markus 
Christ nun in den unmittelbaren Ge-
meindedienst zurück – in eine Pfarrei, 
die sich derzeit im Aufbau befindet. 

An der Einsegnung und der Übertra-
gung des Wortverkündigungsdienstes 
beteiligte sich Diakon Franz Schön als 
Vertreter der Rummelsberger Diakone 
gemeinsam mit Dekan Dr. Manuél 
Ceglarek. Frau Christ assistierte bei der 

Einsegnung. Grußworte sprachen Bür-
germeister Axel Hermann, Pfarrerin 
Almut Weisensee als Vertreterin der 
Hauptamtlichen sowie Vertrauensfrau 
Carola Rabenstein aus dem Kirchen-
vorstand. Auch Vertreterinnen und 
Vertreter der neuen Pfarrei, deren 
Genehmigung und Gründung zum 1. 
Januar 2026 beim Landeskirchenamt 
liegt, nahmen am Gottesdienst teil. 

Im Anschluss an die Einsegnung lud die 
Kirchengemeinde zu einem festlichen 
Empfang im Gemeindehaus ein, bei 
dem viele Gelegenheiten zum persön-
lichen Gespräch und Kennenlernen 
bestanden.                                         (AB) 
Text von der Internetseite des Dekanats Bayreuth 
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Rückblick 

Erntedank 2025 

In Weidenberg, Stockau, Neunkirchen 

Rund um Erntedank dekorieren wir unser 
Heim und unsere Kirchen mit dem, was 
uns die Ernte beschert hat. Damit sagen 
wir Gott Danke für alles, was er uns 
schenkt. Das Erntedankfest ist aber viel 
mehr als nur dekorative Tradition: Danke 
zu sagen für schöne und lebenswichtige 
Dinge fühlt sich gut an, nicht nur an Ern-
tedank. 

Mit einem Abendmahlsgottesdienst feier-
te die Gemeinde Weidenberg am  
5. Oktober 2025 um 9.30 Uhr das Ernte-
dankfest mit Diakon Günther Wagner, 
dem Posaunenchor und Christine Ham-
mer an der Orgel. Am Nachmittag hatte 
das Cafe in der Kirche geöffnet und mit 
der Kirchenführerin wurde auf den Turm 
gestiegen. 

Die Gemeinde Stockau feierte ihren 
Abendmahlsgottesdienst in der Matthä-
uskirche am 12. Oktober 2025 mit Dekan 
i.R. Hans Peetz. Er wies in seiner Predigt 
unter anderem auf die Zufriedenheit mit 
den guten Dingen im Leben hin und den 
Dank für die reiche Ernte. Die Erntedank-
gaben zum Schmuck der Kirche wurden 
noch am gleichen Tag an die Himmelkro-
ner Heime weitergeleitet  

In der Gemeinde Neunkirchen war rund 
um den Altar eine reiche Ernte aufge-
baut. Der Abendmahlsgottesdienst wurde 
am 5. Oktober 2025 um 9.30 Uhr mit Pfr. 
Gottfried Lindner in der Laurentiuskirche 
gefeiert. Die Erntegaben holten Helfer 
von der Bayreuther Tafel ab. 

Erika Gstaiger 

Weidenberg 

Stockau 

Neunkirchen 
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Alt-Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Weidenberg 
Einladung zu folgenden Veranstaltungen: 

 
 Mittwoch, 17. Dezember 2025, 19.00 Uhr: Taizé-Gebet in der Kirche 
 Mittwoch, 07. Januar 2026, 19.30 Uhr: Chile - Vortrag von Stefan  

Leitenbacher im Gemeindesaaal 
 Mittwoch, 14. Januar 2026, 19.00 Uhr: Taizé-Gebet in der Kirche 
 Donnerstag, 29. Januar 2026, Spieleabend 

Nähere Infos im Alt-Kath. Pfarramt, Birkenstr. 33, Tel. 09278 320 

Verschiedenes 

Seniorennachmittage in Neunkirchen 

Kaffee, Kuchen und gute Gedanken 

Wann:  Mittwochs um 14.30 Uhr 

  10. Dezember 2025, 14. Januar 2026,  

  11. Februar 2026 

Wo:   Pfarrhaus Neunkirchen 
 

    Wir freuen uns auf Euch! 

Dankeschön 
Wir bedanken uns ganz herzlich für das Kirchgeld 2024. 

Wir konnten damit für unsere Abendmahlsfeiern 56 kleine Einzelkelche 

anschaffen. Am Erntedanksonntag 2025 standen sie das erste 

Mal auf dem Altartisch in der Laurentiuskirche.  
 

Ihr Kirchenvorstand Neunkirchen 
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Konfiarbeit 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

In Weidenberg am 16. November 2025 

Ich war auf dem Friedhof, am Sonntag, 
16. November 2025 um 16.00 Uhr. 
Eine Gruppe von ca. 50 Jugendlichen 
schwärmte vom großen Parkplatz hin-
ein in die Gräberlandschaft. Dann traf 
ich Pfarrerin Amelie Luding und mir 
wurde klar, das war die Gesamtgruppe 
von Konfirmanden und Konfirmandin-
nen aus Nemmersdorf, Neunkirchen,  
Stockau, Warmensteinach und Wei-
denberg. Diese hatten ihren monatli-
chen Unterricht in der Gesamtgruppe. 

Das Thema „Sterben und Trauer“ 
stand an diesem Sonntag auf der Ta-
gesordnung. Ganz realistisch gingen 
sie über den Friedhof, um zu erkunden 
welche Art von Gräbern hier zu finden 
waren: Kleine Grabstätten für Urnen, 
schmale und breite Gräber mit üppi-

gen Gedenksteinen für Särge, eine 
Gruft und Plätze unter Bäumen für 
Urnen. Für einige war das Neuland, 
weil sie bisher mit dem nahen Tod von 
Angehörigen noch nicht zu tun hatten. 

Vorbei an der modernen Aussegnungs-
halle war der letzte Gang in die Fried-
hofskirche St. Stephan, in der die meis-
ten Trauerfeiern abgehalten werden. 

Nach 1 Stunde machte sich die Gruppe 
auf den Weg zum Gemeindezentrum, 
wo der Unterricht weiterging. Zu dem 
Thema Alter und Krankheit, was ja 
dem Sterben und der Trauer häufig  
vorausgeht, konnte Mario Wachs, Pfle-
gedienstleiter im AWO-Seniorenzent-
rum, mit den Jugendlichen ins Ge-
spräch kommen.                    Erika Gstaiger 
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Der Posaunenchor Weidenberg 

Das Jahr 2025 voller Proben, Terminen 
und viel ehrenamtlicher Arbeit neigt 
sich für den Posaunenchor unter der 
Leitung von Klaus Hammer dem Ende 
zu. Im Advent musizieren sie noch zu 
folgenden Zeiten: 

Freitag, 28. November um 19.00 Uhr 

beim CSU-Wintertreff an der Sparkas-
se in Weidenberg 

Sonntag, 30. November um 17.00 Uhr  
auf dem Weidenberger Andreasmarkt 

Montag, 22. Dezember um 18.30 Uhr 
am AWO-Seniorenzentrum in Weiden-
berg 

Herzliche Einladung, die vorweihnacht-
liche Musik gemeinsam zu genießen. 

Kraft zum Leben schöpfen 

67. Aktion Brot für die Welt 

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Was-
ser, Ernährungssicherheit und eine 
gesunde Entwicklung sind untrennbar 
miteinander verbunden. Wasser ge-
hört zum täglichen Brot. Es ist ein 
öffentliches, kostbares, aber endliches 
Gut. Selbst hierzulande haben uns zu-
nehmende Hitzewellen, Dürren und 
Flutschäden gezeigt, wie verwundbar 
wir sind. Die Länder des Globalen Sü-
dens, die selbst nur wenig zur Verursa-
chung dieser Krisen beigetragen ha-
ben, sind noch ungleich stärker davon 
betroffen. Dennoch gibt es Anlass zur 
Hoffnung: Unsere Partnerorganisatio-
nen entwickeln Zukunftsmodelle, die 
sich für die Menschen klug an geän-
derte Verhältnisse anpassen. Wir kön-
nen sie dabei unterstützen. Lassen Sie 
uns zusammen Wege finden, eine gute 
Zukunft für alle zu gestalten. 

Machen Sie mit und unterstützen Sie 
diese Arbeit mit Ihrer Spende. Geben 
Sie bitte die beigefügte Spendentüte in 

den Gottesdiensten oder im Pfarramt 
Weidenberg, Gurtstein 4, bis spätes-
tens 30. Dezember 2025 ab. Sie können 
aber auch den beigelegten Überwei-
sungsträger benützen. 
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  Im Gemeindezentrum Pimmlerhaus 
  Weidenberg, Reitweg 7 
 

Kindergottesdienst  Jeden Sonntag um 9.30 Uhr -  

                               außer in den Ferien  

Kinder 

In Neunkirchen - Stockau 

Kindergottesdienst   
 

Liebe Kinder, 

wir laden Euch ein, zum Krippenspiel am Heilig Abend um 15.00 Uhr in  

Weidenberg  St. Michael. Wenn Ihr noch mitspielen wollt, dann kommt vorbei.  

Die Proben dafür sind: 

Freitag, 28.11.25 um 16.00 Uhr  -  im Pimmlerhaus - Rollenverteilung 

Freitag, 05.12.25 um 16.00 Uhr  -  im Pimmlerhaus 

Freitag, 12.12.25 um 16.00 Uhr  -  in der Michaelskirche  

Freitag, 19.12.25 um 16.00 Uhr  -  in der Michaelskirche 

Montag, 22.12.25 um 15.00 Uhr  -  in der Michaelskirche - Generalprobe  

Liebe Kinder, 

wir laden Euch ein, zum Krippenspiel am Heilig Abend um 15.45 Uhr in  

Stockau, Matthäuskirche. Wenn Ihr noch mitspielen wollt, dann kommt vorbei.  

Die Proben dafür sind: 

Freitag, 05.12.25 um 15.00 Uhr  -  in der Matthäuskirche 

Freitag, 12.12.25 um 15.00 Uhr  -  in der Matthäuskirche  

Freitag, 19.12.25 um 15.00 Uhr  -  in der Matthäuskirche 

Wir freuen uns auf Euch 

Euer KiGo-Team 
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Lilly, die Kirchenmaus 

Vorankündigung 

Das nächste Frauenfrühstück findet statt am  

7. Februar 2026 um 9.00 Uhr im evang. Ge-

meindezentrum Pimmlerhaus in Weidenberg. 

Als Referentin dürfen wir begrüßen: 

Pfarrerin Sr. Elise Stawenow 

H allo Ihr Lieben! 

Es ist zappenduster.  
Das Pfarrhaus steht seit September 
dunkel da. Die Tage werden kürzer. 
Die schwarze Nacht breitet sich immer 
länger über dem Gurtstein aus und 
hinterlässt dunkle Schatten. Sie lauern 
in allen Ecken. Die Menschen feiern 
traurige Feste. An Allerseelen denken 
sie an ihre Toten, am Volkstrauertag 
denken sie an Krieg und Verderben 
und beten für Frieden all überall, am 
Buß- und Bettag kommen sie am 
Abend in den Gottesdienst und lassen 
sich ihre Sünden vergeben und feiern 
am Ende des Monats November noch 
in St. Stephan auf dem Friedhof den 
Ewigkeitssonntag. Sie erinnern sich an 
ihre toten Familienangehörigen, die 
jetzt bei Gott in der Ewigkeit sind.  

Das mit der Ewigkeit hat mir die Frieda 
erzählt, die lebt ja meistens in der Kir-
che am Friedhof. Nach all dem haben 
wir beide eine Melancholie bekommen 
und fühlen uns einsam.  

Wir haben beschlossen, eine Whats-
App-Gruppe einzurichten, das machen 

die Menschen auch so. Der Hansi aus 
der Laurentiuskirche in Neunkirchen 
möchte dabei sein, er ist auch so al-
lein. Wir haben alle drei ein Handy. Da 
staunt Ihr! Handys werden von den 
Menschen häufig weggeworfen und 
wir haben die aufgehoben. Für Mäuse-
Whats-App sind alle noch zu gebrau-
chen. Strom zum Aufladen gibt’s ja in 
den Kirchen. 

Als erstes richte ich für die Adventszeit 
einen Adventkalender ein. Wir schrei-
ben uns täglich vom 1. bis 24. Dezem-
ber einen fröhlichen Text, erst ich, 
dann Frieda, dann der Hansi, und im-
mer so weiter. Damit sind wir bis 
Weihnachten beschäftigt und nicht 
mehr so allein und melancholisch. 

„HOFFNUNGSBOTEN von Weidenberg 
bis Neunkirchen“ 
 

Adventliche Grüße von Eurer  

Lilly  

 

Auch von Frieda  
und Hansi 
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Gottesdienste             Dezember 2025 / Januar 2026 

In Weidenberg, St. Michael  

In Stockau, Matthäuskirche 

In Neunkirchen, Laurentiuskirche 

Sonntag 7.12. 2. Advent 

9.30 Uhr Gottesdienst in Weidenberg mit Pfr. Lindner 
St. Michael 

9.30 Uhr Kindergottesdienst in Weidenberg 
Team, Gemeindehaus Pimmlerhaus 

11 Uhr Gottesdienst in Stockau mit Pfr. Lindner 
Matthäuskirche 

Sonntag 14.12. 3. Advent 

9.30 Uhr Gottesdienst in Neunkirchen mit Pfr. Lindner 
Laurentiuskirche 

11 Uhr Adventsliedergottesdienst in Weidenberg mit Pfrin. Sahlmann und 
Christine Hammer 
Sing mit im Advent für Groß und Klein, St. Michael 

Sonntag 21.12. 4. Advent 

9.30 Uhr Gottesdienst mit AM in Weidenberg mit Gunter Frisch 
St. Michael 

Mittwoch 24.12. Hl. Abend 

10 Uhr Gottesdienst im AWO-Seniorenzentrum mit Jannis Wachs 
AWO-Seniorenzentrum 

15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Weidenberg mit  
Pfrin. Sahlmann, St. Michael 

15.45 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Stockau mit Lektor Brodmerkel 
Matthäuskirche 

17 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Neunkirchen mit Prädikantin Maron 
Laurentiuskirche 
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Dezember-Januar 2025/2026 Gottesdienste 

Donnerstag 25.12. Christfest I 

9.30 Uhr Gottesdienst in Neunkirchen mit Pfr. Lindner 
Laurentiuskirche 

17 Uhr Weihnachtsgottesdienst mal anders in Weidenberg mit  
Pfr. Bammessel und Team, St. Michael 

Freitag 26.12. Christfest II 

9.30 Uhr Gottesdienst in Stockau, Pfr. Lindner und der 
Bandura Spieler Roman Antonyuk, Matthäuskirche 

11 Uhr Gottesdienst in Weidenberg, Pfr. Lindner und der 
Bandura Spieler Roman Antonyuk, St. Michael 

Sonntag 28.12. 1. So. n. Christfest 

15 Uhr Weihnachtsliedersingen in Weidenberg mit Christine Hammer 
Gemeindehaus Pimmlerhaus 

Mittwoch 31.12. Altjahresabend 

15 Uhr Gottesdienst mit Beichte und AM in Weidenberg mit Pfr. Lindner 
Mit dem Posaunenchor, St. Michael 

17 Uhr Gottesdienst mit AM in Neunkirchen mit Pfr. Lindner 
Laurentiuskirche 

Donnerstag 1.01. Neujahrstag 

11 Uhr Mundartgottesdienst in Weidenberg mit Pfr. i.R. H.G. Koch 
St. Michael 

19 Uhr Gottesdienst in Stockau mit Pfr. Guggemos 
Matthäuskirche 

17 Uhr Christvesper in Weidenberg mit Pfrin. Luding 
Mit Posaunenchor und Kantorei, St. Michael 

22 Uhr Christmette in Neunkirchen mit Pfr. i.R. von Knobelsdorff 
Laurentiuskirche 

22 Uhr Christmette in Weidenberg mit Jannis Wachs und Team 
St. Michael 
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Ökumenische Friedensgebete in Weidenberg 

Jeden 1. Donnerstag 
im Monat 

19.00 Uhr ÖKUMENISCHE FRIEDENSGEBETE -  
im evang. Gemeindezentrum Pimmlerhaus  

Gottesdienste 

Dienstag 6.01. Epiphanias (Erscheinungsfest) 

17 Uhr Segnungsandacht in Weidenberg mit Jannis Wachs 
St. Michael 

Sonntag 11.01. 1. So. nach Epiphanias / Ab hier Winterkirche in Weidenberg 

9.30 Uhr Kindergottesdienst in Weidenberg 
Team, Gemeindehaus Pimmlerhaus 

11 Uhr Gottesdienst in Weidenberg mit Sabine Maron 
Winterkirche im Gemeindehaus Pimmlerhaus 

Sonntag 18.01. 2. So. nach Epiphanias  

9.30 Uhr Kindergottesdienst in Weidenberg 
Team, Gemeindehaus Pimmlerhaus 

17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen mit den drei Kon-
fessionen in Weidenberg,  Alt-Katholische Kirche  

Sonntag 25.01. 3. So. nach Epiphanias 

9.30 Uhr Gottesdienst in Stockau mit Pfr. Lindner 
Matthäuskirche 

9.30 Uhr Kindergottesdienst in Weidenberg 
Team, Gemeindehaus Pimmlerhaus 

11 Uhr Gottesdienst in Weidenberg mit Pfr. Lindner 
Winterkirche im Gemeindehaus Pimmlerhaus 

Sonntag 4.01. 2. So. nach Christfest 

9.30 Uhr Gottesdienst in Neunkirchen mit Pfr. Lindner 
Laurentiuskirche 
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Dezember-Januar 2025/2026 

PFARRAMT UND 
FRIEDHOFSVERWALTUNG 
für Weidenberg,  
Neunkirchen a.M., Stockau 

Gurtstein 4, 95466 Weidenberg,  
Tel. 09278 264, Fax: 09278 77247 
Email: pfarramt.weidenberg@elkb.de 
www.weidenberg-evangelisch.de 

SEKRETÄRIN Maritta Lindner (Mo, Di, Fr 9-11 Uhr, Do 13-16 Uhr) Tel. 09278 264 

GB-REDAKTION Erika Gstaiger, Email: erika-gstaiger@magenta.de, Tel. 09278 770538 

PFARRER 
Vakanzvertretung seit 25.06.2025 

Michael Krug, Himmelkron, Kirchweg 1, Tel. 09227 972476 
Email: michael.krug1@elkb.de 

MESNERINNEN 
WEIDENBERG 

Elfriede Schmidt, Weidenberg, Tel. 09278 8192, Mobil 0152 51331989 
Jessica Weiss, Weidenberg, Tel. 09278 98186, Mobil 0151 53525876 

MESNER NEUNKIRCHEN Hans Pfaffenberger, Tel. 09209 836 

MESNER STOCKAU Gerd Rabenstein, Tel. 09209 1588 

VERTRAUENSMANN WB Mario Wachs, Weidenberg, Kantorsgasse 18, Tel. 09278 770352 

VERTRAUENSMANN NK Oswald Kolb, Neunkirchen a.M., Glotzdorf 47, Tel. 09209 16146 

VERTRAUENSFRAU ST Sabine Maron, Stockau, Neunkirchner Str. 18, Tel. 09209 913130 

DIAKONIESTATION Weidenberg, Gurtstein 3, Tel. 09278 98000 
www.weidenberg-evangelisch.de/diakonie-weidenberg 

Bankverbindungen 

WEIDENBERG VR Bank Bayreuth-Hof eG        BIC: GENODEF1HO1 
IBAN: DE53 7806 0896 0008 7618 25 

NEUNKIRCHEN  VR Bank Bayreuth-Hof eG        BIC: GENODEF1HO1 
IBAN: DE68 7806 0896 0008 7473 93 

STOCKAU VR Bank Bayreuth-Hof eG        BIC: GENODEF1HO1 
IBAN: DE05 7806 0896 0006 3716 39 

Wir sind für Sie da 



Das finden Sie in Weidenberg und Umgebung 

BECKER & EXNER HERRENMODE 

Markus Bauer e. K., Bayreuth 
Dammallee 19, Tel. 0921 64348 

BESTATTUNGEN NEUMANN 

Lindenstr. 18, Tel. 09278 773111 

BESTATTUNGEN—TRAUERHILFE 

Dannreuther e. K., Bayreuth 
St. Georgen 13, Tel. 0921 26202 

BESTATTUNGSINSTITUT 

Himml Bestattungen e. K., Bayreuth  
Kanzleistraße 13, Tel. 0921 65559 

COSMETIC  BEAUTY-LINE 

Simone Redlich, Eichenhof 2 
www.beauty--line.de /Tel. 09278 770333 

ELEKTRO HAUTSCH, Meisterbetrieb 

Industriestr. 22, Tel. 09278 561 

FARBEN REINHOLD, Schreib- und Spielwa-

ren—Birkenstr. 6, Tel. 09278 582 

FOTODESIGN ROLAND SEILER  

Winterring 7, Tel. 09278 7100 

FRANKEN-APOTHEKE—SYLVIA RAAB 

Bahnhofstr. 14 a, Tel. 09278 9760 

GEBHART TOG—TONI GEBHART 

Gardinen & Sonnenschutz 
Georg-Hagen-Str. 8, Tel. 09278 8303 

GRUNDFARM—Kerzenwerkstatt, Grund 3 

Mo/Mi/Fr 15-18 Uhr, Tel. 09278 1461 
Onlineshop: www.wachskunst.de 

KFZ-MEISTERBETRIEB—H. ANGERER  

Waizenreuth 10, Tel. 09278 1330 

KUPFERBRUNNEN BUSCH 

Klempnerei, Sanitär, Kupferbrunnenbau 
Gartenstr. 12, Tel. 09278 1823 

LINDNER`S HAUSMETZGEREI 

Genussregion Oberfranken 
Glasstr. 4, Tel. 09278 7446 

LOGOPÄDISCHE PRAXIS— 

MUSIKGARTEN—Christine Hammer 
Schlesierstr. 6, Tel. 09278 770388 

SCHREINEREI RÖSLER GMBH 

Industriestr. 43, Tel. 0160 5885520 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  

Eismann und Partner  
Gablonzer Str. 4, Tel. 09278 770920 

TEAMPRAXIS WEIDENBERG 

Roider + Angerer-Daum, Allgemeinmedizin 
Birkenstr. 15, Tel. 09278 260 

TEAM WEISS—Inhaber Udo Weiss 

Heizung, Sanitär, Störungsdienst 
Industriestr. 20a, Tel. 09278 98186 

WACHS KARLHEINZ—Heizungsbau, 

Klempnerei, Zimmerei, Dachdeckerei 
Industriestr. 45, Tel. 09278 1365 

ZEIT FÜR BLUMEN 

Bahnhofstr. 5, Tel. 09278 267 


